
 

 

 
 
 
 
Das Evangelium Jesu: eine „Gute-Nacht“-Geschichte oder doch 
glaubwürdig? 
Ein Vortrag von Michael Riedelberger  

 

Seit 2000 Jahren übt Jesus Christus mit seinem Leben und seiner Botschaft vom 

barmherzigen Gott, der Umkehr & der Nächstenliebe eine äußerst starke 

Faszination auf unzählige Menschen aus. Jedoch können sich auch Skepsis und 

Zweifel beim Lesen der Evangelien breit machen: Kann ich diesen Erzählungen tatsächlich glauben? Sind 

das nicht doch eher „Gute-Nacht“-Geschichten oder gar Märchen? Sind die Aufzeichnungen der 

Evangelisten und die Zeugnisse der ersten Christen nicht total unglaubwürdig? Oder noch drastischer 

ausgedrückt: Kann man als moderner, rational-denkender Mensch des 21.Jahrhunderts, mit all seinen 

Fortschritten aus Naturwissenschaft und Medizin, überhaupt noch von Jesus und der Glaubwürdigkeit der 

Evangelien überzeugt sein? 

 

Um genau diese Fragen zu beantworten begeben wir uns an diesem Abend gemeinsam auf eine 

spannende, wissenschaftliche Reise in die Vergangenheit. Dabei schlüpfen wir in die Rolle eines 

Historikers und versuchen, wie ein Detektiv, alle Teile des Puzzles genauestens von allen Blickwinkeln 

aus zu untersuchen. Welchen Beitrag können die neuesten Erkenntnisse der Archäologie leisten? Wie 

sind die Einwände und Argumente der Kritiker zu bewerten? Welche weiteren antiken Quellen gibt es, 

die die Person Jesu erwähnen? Und was ist dran an den Apokryphen, den „geheimen“ Evangelien? Hat 

die katholische Kirche nicht versucht, diese Schriften und deren Botschaften zu verbergen, wie manche 

Verschwörungstheoretiker behaupten? Diese und noch viele weitere interessante Themen werden wir 

kritisch hinterfragen, um die Zuverlässigkeit der Evangelien besser bewerten zu können. 

 

Jesus, der Zimmermann: nur Mensch, oder auch Gottes Sohn? Diese Frage muss jeder Mensch für sich 

ganz persönlich beantworten. Fakt jedoch ist, dass ein wissenschaftlicher Blick weder an der historischen 

Person Jesu, noch an der prinzipiellen Glaubwürdigkeit der Evangelien einen Zweifel lässt. Mehr noch: 

über keine andere Person der Antike haben wir so viele zuverlässige Informationen wie über Jesus von 

Nazareth. 

 

Anmerkungen: 

Dieser Vortrag richtet sich an Jung und Alt, an Christen & Nicht-Christen und ganz besonders an 

suchende Menschen, die eventuell skeptisch der christlichen Botschaft gegenüber stehen. Ebenso werden 

an diesem Abend COVID-Maßnahmen (z.B. ausreichend Abstand, 3 G-Regel) eingehalten, über die im 

Kirchenaushang zeitgerecht informiert wird. 

 

 

Termin: Freitag, der 1.10.21 um, 19:45 Uhr im VZH der Pfarre 

 


